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te Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft 

„Geratal/Plaue“
- mit amtlichem und nichtamtlichem Teil - 
- mit öffentlichen Bekanntmachungen der Mitgliedsgemeinden -

Mitgliedsgemeinden: 
Elgersburg, Martinroda mit OT Angelroda und  
Stadt Plaue mit OT Neusiß und OT Rippersroda

Der „Geratal-Anzeiger“ erscheint in der Regel 14täglich und wird kostenlos an alle Haushalte der VG „Geratal/Plaue“ verteilt.

GERATAL-GERATAL-
ANZEIGERANZEIGER

Nächster Erscheinungstermin

Freitag, den 25.03.2022

Nächster Redaktionsschluss

Dienstag, den 15.03.2022

Mehr dazu auf Seite 8.

FaschingFasching  im Kindergarten im Kindergarten 
PlauePlaue
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Sprechzeiten des Einwohnermeldeamtes

Bitte Termin vereinbaren.

Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 12:00 - 17:00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr

Sprechzeiten Kontaktbereichsbeamte

t.knoch@polizei.thueringen.de

Dienstag 12:00 - 16:00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Soziale Einrichtungen der VG „Geratal/Plaue“

Familien und Frauenzentrum Elgersburg
Arnstädter Str. 4, 
98716 Elgersburg
Telefon  ............................................................... 03677 8929233
Fax:  .................................................................... 03677 8929234

E-Mail: frauengruppe-geratal@gmx.de
Möbelkammer Elgersburg  ................................. 03677 8929235
Arnstädter Str. 4, 
98716 Elgersburg

Jugendpflegerin

Anett Grass  .......................................................... 03677 469279
täglich von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr  ...................... 0173 9714433

E-Mail: anett.grass@googlemail.com

Allgemeininformationen

Verwaltungsgemeinschaft „Geratal/Plaue“ außer 
Einwohnermeldeamt

Die Verwaltung ist geschlossen und Sie werden gebeten, sich 
grundsätzlich schriftlich oder telefonisch an uns zu wenden.

Verwaltungsgemeinschaft „Geratal/Plaue“
OT Geraberg
Zum Bahnhof 59a
99331 Geratal

Homepage: www.geratal.de
per E-Mail: vg@geratal.de
Telefon: 03677 7943-0
Telefax 03677 7943-43

Öffnungszeiten

Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr

In dringenden Fällen können Sie einen Termin mit dem Sach-
bearbeiter vereinbaren.
Bitte beachten Sie:
Ab sofort gilt das 3G-Modell.
Bitte bringen Sie beim Besuch unserer Behörde einen Nachweis 
mit, dass Sie Geimpft, Genesen oder Getestet sind.
Antigenschnelltest nicht älter als 24 Std.
PCR-Test nicht älter als 48 Std.
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Versorgung/Entsorgung/Bereitschaft

Diensthabende Ärzte/Zahnärzte
der Kassenärztlichen Vereinigung (KV)  ......................... 116 117
Wasser-Notruf Arnstadt  ........................................ 03628 6093
nach Dienstende:  ................................................. 0170 2779691
Wasser-Notruf Ilmenau  ....................................... 03677 64850
Strom-Notruf-TEN  .............................................. 0800 6861166
Gas-Notruf TEN  .................................................. 0800 6861177
Stadtwerke Ilmenau  ........................................... 03677 788222
Stadtwerke Arnstadt  .............................................. 03628 7450
Energie-Notruf TEN  ........................................  0361 7390-7390
Sperr-Notruf  ...............................................  116116 [kostenfrei]
(zentrale Notrufnummer zur Sperrung von EC- und Kreditkarten 
sowie elektronischen Berechtigungen)
Bundespolizei  .................................................... 0180 5234566
[0,14 Euro je angefangene Minute]
(bei Notfällen an Bahnanlagen, Flughäfen, Grenzübergängen)
Funkstörungen/Empfangsstörungen  .............. 0180 3232323
[0,09 Euro je angefangene Minute]
(bei Fernseh- und Rundfunkanlagen können bei der Bundes-
netzagentur gemeldet werden)

Verwaltungsgemeinschaft 
„Geratal/Plaue“

Bekanntmachung der Haushaltssatzung 2022
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
„Geratal/Plaue“ hat am 09.02.2022 die Haushaltssatzung mit 
Anlagen für das Haushaltsjahr 2022 (Beschluss-Nr. 03/02/2022) 
einschließlich des Finanzplanes mit Investitionsprogramm für die 
Jahre 2021 bis 2025 (Beschluss-Nr. 04/02/2022) beschlossen.

Der Haushaltsplan wurde in den Einnahmen und Ausgaben aus-
geglichen vorgelegt,

im Verwaltungshaushalt mit 4.009.100,00 € und
im Vermögenshaushalt mit 394.400,00 €.

Das Landratsamt des Ilm-Kreises hat die Haushaltssatzung ge-
prüft und mit Schreiben vom 28.02.2022, Az. 092.5.0002/2021, 
die rechtsaufsichtliche Würdigung erteilt. Die Haushaltssatzung 
enthält keine genehmigungspflichtigen Bestandteile.
Gründe, die zur Beanstandung der Haushaltssatzung führen 
würden, konnten nicht festgestellt werden.
Für die öffentliche Bekanntmachung gilt § 57 Abs. 3 i.V.m. § 21 
Abs. 3 Thüringer Kommunalordnung (ThürKO).

Der Haushaltsplan mit Anlagen liegt zur Einsichtnahme vom 
14.03.2022 bis einschließlich 28.03.2022 in der Verwaltungsge-
meinschaft „Geratal/Plaue“, Zimmer 5, Zum Bahnhof 59a, 99331 
Geratal OT Geraberg, zu nachfolgenden Sprechzeiten öffentlich 
aus:

Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12.00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr

Zusätzlich wird der Haushaltsplan mit Anlagen bis zur Entlastung 
und Beschlussfassung über die Jahresrechnung dieses Haus-
haltsjahres nach § 80 Abs. 3 Satz 1 ThürKO zur Einsichtnahme 
in der Verwaltungsgemeinschaft „Geratal/Plaue“, Zimmer 5, Zum 
Bahnhof 59a, 99331 Geratal OT Geraberg, zu den Sprechzeiten 
verfügbar gehalten.

Thamm
Gemeinschaftsvorsitzender

Verstöße i.S. der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschrif-
ten, die nicht die Genehmigung, die Ausfertigung oder diese Be-
kanntmachung betreffen, können gegenüber der Verwaltungsge-
meinschaft „Geratal/Plaue“ schriftlich unter Angabe der Gründe 
geltend gemacht werden. Werden solche Verstöße nicht inner-
halb einer Frist von einem Jahr nach dieser Bekanntmachung 
geltend gemacht, so sind diese Verstöße unbeachtlich, § 21 Abs. 
4 ThürKO.

AGATHE – Älter werden in der Gemeinschaft; 
Thüringer Initiative gegen Einsamkeit

Landratsamt Ilm-Kreis
Ritterstraße 14, 99310 Arnstadt
Antje Hübel  ........................................................ 0151 67652721

E-Mail: Agathe-raum-nord@ilm-kreis.de

Seniorenbeirat der Stadt Plaue

Karin Sauer  ....................................................... 0176 36395495

Revierförster

Stadt Plaue, OT Neusiß
Herr Scholz  .......................................................... 0172 3480103
Martinroda, Elgersburg
Herr Kümmerling  ................................................. 0172 3480167

Kreis- und Landesbehörde

Landratsamt Ilm-Kreis
Hauptsitz/Postanschrift
Ritterstraße 14, 99310 Arnstadt
Telefon:  ..................................................................  03628 738-0
Fax:  ....................................................................  03628 738-111

E-Mail: landratsamt@ilm-kreis.de
Allgemeine Sprechzeiten

Dienstag 08:30 - 11:30 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 08:30 - 11:30 Uhr und 13:00 - 14:30 Uhr
Bitte beachten Sie, dass aufgrund der Pandemie veränderte 
Öffnungszeiten für die Fahrerlaubnisbehörde und die Zulas-
sungsstelle gelten. Das Gewerbeamt und die Ausländerbehörde 
sind nur nach Terminvereinbarung für den Besucherverkehr ge-
öffnet. Ferner sind für die Sachgebiete Ordnungs- und Geneh-
migungswesen mit der Waffenbehörde, Zentrale Bußgeldstelle, 
einschließlich Versammlungsbehörde und der Personenstands-
behörde (Namensrecht) eine Terminvergabe erforderlich.

Landratsamt Ilm-Kreis Außenstelle Ilmenau
Krankenhausstraße 12 a, 98693 Ilmenau
Telefon:  ..................................................................  03677 657-0
Fax:  ...................................................................... 03677 841075

Allgemeine Sprechzeiten

Dienstag 08:30 - 11:30 Uhr und 13:00 - 14:30 Uhr
Donnerstag 08:30 - 11:30 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr

Wichtige Notrufnummern

Polizei  .................................................................................. 110
Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt  ................................... 112
Frauenhaus/Beratung  ....................................... 0361 7462145

Giftinformationszentrum
c/o HELIOS Klinikum Erfurt
Nordhäuser Straße 74, 99089 Erfurt
Notruf:  ................................................................... 0361 730730
Telefax:  ............................................................... 0361 7307317
E-Mail: ggiz@ggiz-erfurt.de
Homepage: www.ggiz-erfurt.de

Hotline des Ilm-Kreis
bzgl. Fragen rund um den Coronavirus  .........  03628 738-888
Homepage www.ilm-kreis.de/covid19

Hilfe und Beratung

Telefonseelsorge
Ein offenes Ohr für alle Anliegen
24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle kostenfreie Rufnum-
mern, die Telefonnummer des Anrufenden wird nicht angezeigt!
• Kinder- und Jugendtelefon:  ............................ 0800 1110333
• Elterntelefon:  .................................................. 0800 1110550
• Evangelische Telefonseelsorge:  ..................... 0800 1110111
• Katholische Telefonseelsorge:  ........................ 0800 1110222

per chat www.online.telefonseelsorge.de
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Der Baum- und Strauchschnitt darf einen Durchmesser von ma-
ximal 20 cm und eine Länge von maximal 150 cm nicht über-
schreiten. 

Die Ablagerung erfolgt lose, nicht in Säcken.

Ausgeschlossen sind andere Grünabfälle (Rasenschnitt, Laub) 
und belastete Abfälle (Straßenbegleitgrün und von Krankheiten 
befallene Pflanzenreste).

Bitte halten Sie bei der Abgabe von Baum- und Strauch-
schnitt den Sicherheitsabstand ein.

Sollten sich diese Termine noch ändern, werden wir Sie rechtzei-
tig hierüber informieren.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Stadt Plaue

Bekanntmachung der Ergebnisse

der 26. Sitzung des Stadtrates der Stadt Plaue  
vom 01.03.2022

- von 13 stimmberechtigten Mitgliedern des Stadtrates der Stadt 
Plaue sind 11 anwesend -

1. Der Stadtrat der Stadt Plaue bestellt den Stadtrat Marco 
Wenzel als stellvertretendes Mitglied in den Haupt- und Fi-
nanzausschuss der Stadt Plaue.
Beschluss-Nr. 171-01/03/22
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:  .......................................................................  9
Nein-Stimmen:  ...................................................................  0
Stimmenthaltungen:  ...........................................................  1

2. Die Niederschrift der 25. Sitzung des Stadtrates der Stadt 
Plaue vom 08.12.2021 (öffentlicher Teil) wird genehmigt.
Beschluss-Nr. 172-01/03/22
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:  .....................................................................  10
Nein-Stimmen:  ...................................................................  0
Stimmenthaltungen:  ...........................................................  1

3. Der Stadtrat der Stadt Plaue beschließt, ein Hochwasser-
schutzkonzept für die Stadt Plaue im Jahr 2022 erstellen zu 
lassen.
Der Bürgermeister wird beauftragt, die Kosten zur Erstellung 
des Konzeptes im Haushalt 2022 einzustellen und entspre-
chende Fördermittel zu beantragen.
Beschluss-Nr. 173-01/03/22
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:  .....................................................................  11
Nein-Stimmen:  ...................................................................  0
Stimmenthaltungen:  ...........................................................  0

4. Der Stadtrat der Stadt Plaue beschließt eine einmalige fi-
nanzielle Unterstützung der Kirchgemeinde Plaue in Höhe 
von 5.000,00 € zur Instandhaltung und Bewirtschaftung der 
Liebfrauenkirche.
Beschluss-Nr. 174-01/03/22
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:  .....................................................................  11
Nein-Stimmen:  ...................................................................  0
Stimmenthaltungen:  ...........................................................  0

5. Der Stadtrat der Stadt Plaue beschließt die Gründung eines 
Kinder- und Jugendbeirates.
Der Bürgermeister wird beauftragt, zur nächsten Sitzung des 
Stadtrates eine Beschlussvorlage zur Änderung der Haupt-
satzung vorzulegen, die einen Kinder – und Jugendbeirat in 
die Hauptsatzung integriert.
Der Bürgermeister wird beauftragt, eine Ausschreibung im 
Amtsblatt bzw. in entsprechenden Medien zu veröffentlichen, 
um Bewerber für den Kinder- und Jugendbeirat zu finden.
Der Stadtrat beschließt, dem Kinder- und Jugendbeirat ein 
eigenes Budget im Haushalt in Höhe von 500,00 € einzu-
räumen.

Haushaltssatzung 
der Verwaltungsgemeinschaft „Geratal/Plaue“ 

(Landkreis Ilm-Kreis) 
für das Haushaltsjahr 2022

Aufgrund des § 55 der Thüringer Kommunalordnung –ThürKO- 
erlässt die Verwaltungsgemeinschaft „Geratal/Plaue“ folgende 
Haushaltssatzung

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2022 wird hiermit festgesetzt; er schließt

im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit   4.009.100,00 EURO

und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit   394.400,00 EURO

ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt.

§ 4
- unbesetzt -

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 668.100,00 
EURO festgesetzt.

§ 6
Zur Deckung des Finanzbedarfs wird von den Mitgliedsgemein-
den eine Verwaltungskostenumlage in Höhe von 149,00 € je Ein-
wohner erhoben.
Für Ausgaben der Feuerwehren werden folgende Kostenerstat-
tungen erhoben:

im Verwaltungshaushalt 1,50 € je Einwohner
im Vermögenshaushalt 3,00 € je Einwohner.

Für Ausgaben nach § 5 Abs. 3 der Zweckvereinbarung zur Ein-
richtung und zum Betrieb eines gemeinsamen Bauhofes werden 
folgende Kostenerstattungen erhoben:

im Verwaltungshaushalt 123,00 € je Einwohner
im Vermögenshaushalt 12,50 € je Einwohner.

Die Abschlagszahlung nach § 4 Abs. 2 der Zweckvereinbarung 
zur Übertragung der Aufgabe „Bereitstellung der erforderlichen 
Plätze in Kindertageseinrichtungen“ auf die Verwaltungsgemein-
schaft „Geratal/Plaue“ beträgt 375,00 € je Monat und angemel-
detes Kind.

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2022 in Kraft.

Geratal, 02.03.2022
Verwaltungsgemeinschaft „Geratal/Plaue“ (Siegel)
Gemeinschaftsvorsitzender

Gemeinde Elgersburg

Baum- und Strauchschnitt

Container-Stellzeiten für Baum- und Strauchschnitt 
durch die Ilmenauer Umweltdienst GmbH

Elgersburg, Bahnhofsplatz
KW 15 vom 11.04. - 16.04.2022
KW 16 vom 19.04. - 23.04.2022
Montag - Freitag von 8:00 Uhr - 18:00 Uhr
Samstag von 8:00 Uhr - 16:00 Uhr
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13. Der Stadtrat der Stadt Plaue beschließt den Bau eines Rad-
weges von Plaue nach Liebenstein.
Der Bürgermeister wird beauftragt, die Planungsvorleistun-
gen zu beauftragen und möglich Fördermittel zu beantragen. 
Weiterhin sind dem Stadtrat mögliche Trassenalternativen 
und eine Darstellung mit entsprechenden Folgekosten vor-
zulegen.
Beschluss-Nr. 183-01/03/22
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:  .....................................................................  11
Nein-Stimmen:  ...................................................................  0
Stimmenthaltungen:  ...........................................................  0

14. Der Stadtrat der Stadt Plaue beschließt den Bau eines Mehr-
zweckgebäudes am Sportplatz der Stadt Plaue.
Der Bürgermeister wird beauftragt, entsprechende Bauvor-
anfragen zu stellen, den möglichen Gesamtkostenplan auf-
stellen zu lassen und mögliche Fördermittel zu beantragen.
Beschluss-Nr. 184-01/03/22
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:  .......................................................................  7
Nein-Stimmen:  ...................................................................  1
Stimmenthaltungen:  ...........................................................  3

15. Der Stadtrat der Stadt Plaue beschließt die Errichtung eines 
Sportlerheimes/Mehrzweckgebäudes in der Stadt Plaue.
Der Bürgermeister wird beauftragt, entsprechende Bauvor-
anfragen zu stellen und dem Stadtrat einen Gesamtkosten-
plan (geschätzte Bau- und Folgekosten etc.) vorzulegen so-
wie den Stadtrat über mögliche Fördermittel zu informieren 
und ein mögliches Nutzungskonzept vorzulegen.
Beschluss-Nr. 185-01/03/22
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:  .......................................................................  5
Nein-Stimmen:  ...................................................................  6
Stimmenthaltungen:  ...........................................................  0

16. Der Stadtrat der Stadt Plaue beschließt entsprechend des 
Bedarfs- und Entwicklungsplanes die Beschaffung eines Ge-
rätewagens-Logistik 2 als Ersatz für den Rüstwagen für die 
Freiwillige Feuerwehr Plaue.
Der Bürgermeister wird bevollmächtigt, die für die Maßnah-
me möglichen Fördermittelanträge sowohl beim Freistaat 
Thüringen als auch beim Ilm-Kreis einzureichen und die ge-
schätzten Kosten (Eigenanteil) von 100.00,00 € im Finanz-
plan für das Haushaltsjahr 2023 einzustellen.
Beschluss-Nr. 186-01/03/22
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:  .....................................................................  11
Nein-Stimmen:  ...................................................................  0
Stimmenthaltungen:  ...........................................................  0

17. Der Bürgermeister der Stadt Plaue wird beauftragt, eine Er-
weiterung der Ladeinfrastruktur für E-Mobilität zu prüfen und 
entsprechende Gespräche mit dem Stromnetzbetreiber zu 
führen, um eine für die Stadt kostenneutrale Umsetzung zu 
erreichen.
Beschluss-Nr. 187-01/03/22
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:  .....................................................................  11
Nein-Stimmen:  ...................................................................  0
Stimmenthaltungen:  ...........................................................  0

18. Der Stadtrat der Stadt Plaue beschließt die barrierefreie Sa-
nierung der noch nicht sanierten Bushaltestellen der Stadt, 
insbesondere der Bushaltestelle Kleinbreitenbach.
Der Bürgermeister wird beauftragt, entsprechende Angebote 
einzuholen und mögliche Fördermittel zu beantragen sowie 
die geschätzten Kosten im Finanzplan 2023 einzustellen.
Beschluss-Nr. 188-01/03/22
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:  .....................................................................  10
Nein-Stimmen:  ...................................................................  1
Stimmenthaltungen:  ...........................................................  0

19. Der Stadtrat der Stadt Plaue beruft den Bürgermeister der 
Stadt Plaue, Herrn Christian Janik, zum Wahlleiter und den 
Beigeordneten Herrn Kai Faulstich zum stellv. Wahlleiter für 
die Ortsteilbürgermeisterwahl im Ortsteil Neusiß am 12. Juni 
2022 und für die Stichwahl am 26. Juni 2022.

Beschluss-Nr. 175-01/03/22
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:  .....................................................................  11
Nein-Stimmen:  ...................................................................  0
Stimmenthaltungen:  ...........................................................  0

6. Der Stadtrat der Stadt Plaue beschließt die Sanierung des 
Weges vor dem Gerätehaus Rippersroda.
Der Bürgermeister wird beauftragt, entsprechende Angebo-
te einzuholen und die geschätzten Kosten im Haushalt 2022 
einzustellen.
Beschluss-Nr. 176-01/03/22
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:  .....................................................................  11
Nein-Stimmen:  ...................................................................  0
Stimmenthaltungen:  ...........................................................  0

7. Der Stadtrat der Stadt Plaue beschließt die Sanierung/In-
standhaltung der Spielplätze der Stadt Plaue.
Der Bürgermeister wird beauftragt, entsprechende Angebote 
einzuholen und die geschätzten Kosten in den Haushaltsplan 
2022 und 2023 einzustellen. Der Bürgermeister wird beauftragt, 
mit Vereinen und Wählergruppen Gespräche zu führen mit dem 
Ziel der Übernahme von Patenschaften für Spielgeräte.
Beschluss-Nr. 177-01/03/22
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:  .....................................................................  11
Nein-Stimmen:  ...................................................................  0
Stimmenthaltungen:  ...........................................................  0

8. Der Stadtrat der Stadt Plaue beschließt die Sanierung der 
Straßen am Schützenplatz.
Der Bürgermeister wird beauftragt, entsprechende Angebote 
einzuholen und die geschätzten Kosten im Haushalt einzu-
stellen.
Beschluss-Nr. 178-01/03/22
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:  .....................................................................  11
Nein-Stimmen:  ...................................................................  0
Stimmenthaltungen:  ...........................................................  0

9. Der Stadtrat der Stadt Plaue beschließt, zur Aufforstung der 
städtischen Waldflächen 5.000,00 E im Haushaltsplan 2022 
einzustellen. Der Bürgermeister wird beauftragt, die Co-Fi-
nanzierung durch entsprechende Fördermittel zu prüfen und 
dies mit dem zuständigen Revierförster zu planen.
Beschluss-Nr. 179-01/03/22
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:  .....................................................................  11
Nein-Stimmen:  ...................................................................  0
Stimmenthaltungen:  ...........................................................  0

10. Der Stadtrat der Stadt Plaue beschließt den Forstwirtschafts-
plan gemäß Anlage. Die Anlage ist Bestandteil des Beschlus-
ses.
Beschluss-Nr. 180-01/03/22
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:  .....................................................................  11
Nein-Stimmen:  ...................................................................  0
Stimmenthaltungen:  ...........................................................  0

11. Der Stadtrat der Stadt Plaue beschließt die Haushaltssat-
zung und den Haushaltsplan 2022 der Stadt Plaue gemäß 
Anlagen. Die Anlagen sind Bestandteil des Beschlusses.
Beschluss-Nr. 181-01/03/22
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:  .....................................................................  11
Nein-Stimmen:  ...................................................................  0
Stimmenthaltungen:  ...........................................................  0

12. Der Stadtrat der Stadt Plaue beschließt den beigefügten Fi-
nanzplan und das dazugehörige Investitionsprogramm für 
die Jahre 2021-2025 zum Haushaltsplan der Stadt Plaue für 
das Jahr 2022 gemäß Anlagen. Die Anlagen sind Bestandteil 
des Beschlusses.
Beschluss-Nr. 182-01/03/22
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:  .....................................................................  11
Nein-Stimmen:  ...................................................................  0
Stimmenthaltungen:  ...........................................................  0
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2022 durch. Sie wird verbunden mit der jährlichen Verbands-
schau des Gewässerunterhaltungsverbandes Gera/Apfelstädt/
Obere Ilm (GUV13) (laut § 7 Abs.1 der Satzung in Verbindung 
mit § 44, 45 WVG).

Zu diesem Zweck wird laut § 74 Abs. 4 ThürWG durch die Un-
tere Wasserbehörde eine Schaukommission für die Gewässer 
zweiter Ordnung gebildet. Als Schaubeauftragte des GUV13 
wurden der Verbandsmeister, die Verbandsingenieurin und der 
Geschäftsführer ernannt (Umlaufbeschluss vom 22.03.2021). 
Gemeinsam werden die Schaukommission und die benannten 
Schaubeauftragten die Gewässerschau und Verbandsschau der 
Gewässer II. Ordnung durchführen.

Für die Gewässerschau in der VG Geratal/Plaue im Frühjahr 
2022 sind folgende Fließgewässer vorgesehen:

• Körnbach, Termin ist der 31.03.2022, Treffpunkt:
Beginn 9.00 Uhr Sportplatz Elgersburg, Geraberger Weg.

• Kohlbach, Termin ist der 31.03.2022,
Anschlusstermin nach der Gewässerschau am Körnbach.

Die Teilnahme an Gewässerschauen von Eigentümern der Ge-
wässer- und Ufergrundstücke, Gewässerbenutzern sowie Päch-
tern von Gewässern ist möglich.

Bei Durchführung der Gewässerschau und Verbandsschau der 
Gewässer II. Ordnung entsteht die Notwendigkeit in den Ortsla-
gen Martinroda und Elgersburg Grundstücke durch die Schau-
kommission und die Schaubeauftragten zu betreten. Das Betre-
tungsrecht ist geregelt und begründet sich gesetzlich auf den § 
101 Abs. 1 Wasserhaushaltsgesetz vom 31. Juli 2009 (BGBl. I S. 
2585) in der jeweils gültigen Fassung.

Durch die öffentliche Bekanntga-
be über Gewässer- und Ver-
bandsschau und das Betretungs-
recht werden hiermit laut § 74 
Abs. 6 (ThürWG) die Eigentümer 
und Nutzungsberechtigten der 
anliegenden Grundstücke und 
Gewässer informiert.
Ansprechpartner für die 
Gewässerschau bei der Unte-
ren Wasserbehörde sind Frau 
Riebisch (Tel.: 03628/738685), 
Frau Buse (03628/738677) sowie 
für die Verbandsschau des GUV 
13 Herr Eckert-Schiemenz (Tel.: 
03628/93236-10) bzw. Frau Schell-
hardt (Tel.: 03628/93236-12).

Wildverbiss und Schälschäden  
im Wald werden begutachtet

Forstamt ermöglicht Waldbesitzern und Jägern 
Teilnahme

Erfurt, 01.03.2022: Im Forstamt Erfurt-Willrode sind die Vorarbei-
ten für das neue Verbissgutachten angelaufen. Ab März starten 
die Inventurtrupps mit den Außenaufnahmen. Waldbesitzer und 
Jäger können bei Interesse an den Außenaufnahmen teilneh-
men, informiert das Forstamt.

Das forstliche Gutachten 
zur Situation der Waldver-
jüngung und zum Umfang 
der Schälschäden wird 
forstamtsweise über den 
gesamten Freistaat Thü-
ringen erstellt. Die Ergeb-
nisse fließen dann in die 
nächsten 3 Jahresab-
schusspläne für die pflan-
zenfressenden Schalen-
wildarten ein. Das sind 
Reh-, Dam-, Muffel- und 
Rotwild. Die Dichte dieser 
Wildarten soll mit den Ab-
schussplänen so reguliert 
werden, dass sich in den 

Beschluss-Nr. 189-01/03/22
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:  .....................................................................  11
Nein-Stimmen:  ...................................................................  0
Stimmenthaltungen:  ...........................................................  0

20. Der Stadtrat der Stadt Plaue beschließt, auf Empfehlung des 
Ortsteilrates Neusiß die Planungsleistung für die Bearbeitung 
der 1. Änderung des Bebauungsplanes Wohngebiet „Am 
Langen Sande“ an das Planungsbüro Gesellschaft für Öko-
logie und Landschaftsplanung mbH, Schlossberg 7, 07570 
Weida zu einer Angebotssumme in Höhe von 11.539,67 € 
brutto zu vergeben.
Beschluss-Nr. 192-01/03/22
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:  .....................................................................  11
Nein-Stimmen:  ...................................................................  0
Stimmenthaltungen:  ...........................................................  0

Janik
Bürgermeister

Geordnete Entsorgung der 
Grundstückskläranlagen im Verbandsgebiet 
des WAwZV „Obere Gera“
Die Entsorgung der Grundstückskläranlagen in der Stadt Plaue 
wird

vom 09.05.2022 bis 03.06.2022

durchgeführt.

Die Entsorgung der Grundstückskläranlagen geschieht im An-
schluss- und Benutzungszwang. Die Mindestentsorgungsmenge 
beträgt 1 m3 Fäkalschlamm je Einwohnerwert und Jahr.

Es wird insbesondere nochmals darauf hingewiesen, dass Ent-
sorgungsleistungen außerhalb der bekannt gemachten Entsor-
gungstermine als Sonderentsorgungen berechnet werden müs-
sen.

Grundlage für die Entsorgung sind die §§ 5 und 14 Abs. 1, 2 u. 3 
der Satzung für die Benutzung der öffentlichen Entwässerungs-
einrichtung (Entwässerungssatzung - EWS -) vom 17.02.2011 
(Amtsblatt des Wasser- und Abwasserzweckverbandes „Obere 
Gera“ vom 25.02.2011), geändert durch 1. Änderung Entwäs-
serungssatzung - 1. ÄndS EWS - am 12.08.2013 (Amtsblatt 
des Wasser- und Abwasserzweckverbandes „Obere Gera“ vom 
23.08.2013) in Verbindung mit § 3 der Gebührensatzung zur 
Entwässerungssatzung des Wasser- und Abwasserzweckver-
bandes „Obere Gera“ (GS-EWS) vom 27.05.2020 (Amtsblatt 
des Wasser- und Abwasserzweckverbandes „Obere Gera“ vom 
05.06.2020).

Zum Zwecke besonderer Terminabstimmung ist eine Rückspra-
che mit der Fa. Remondis GmbH Thüringen unter folgender Tele-
fonnummer möglich: 03628/6134-17.

Für weitere Rückfragen steht die Geschäftsstelle des WAwZV 
„Obere Gera“ unter Tel.: 036205/933-55 zur Verfügung.

Holl
Geschäftsleiter

Andere Institutionen 
und Einrichtungen

Gewässerschau

der Unteren Wasserbehörde des Ilm-
Kreises und die Verbandsschau des 
Gewässerunterhaltungsverbandes „Gera/Apfelstädt/
Obere Ilm“ im Frühjahr 2022

Die Untere Wasserbehörde des Ilm-Kreises führt die Gewässer-
schau laut § 100 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) vom 31. Juli 
2009 (BGBl. I S. 2585) in Verbindung mit § 74 Thüringer Wasser-
gesetz (ThürWG) in den jeweils gültigen Fassungen im Frühjahr 
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Verwaltungsgemeinschaft 
„Geratal/Plaue“

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinden Geratal, 
Kleinbreitenbach, Plaue und Rippersroda
Pfarramt
Dorfplan 11
99331 Geratal OT Geraberg
E-Mail: geratal@kirche-arnstadt-ilmenau.de

Pfarrer: Kersten Spantig 03677 / 466762
Anliegen in Sachen Kinder- und Jugendarbeit:
Frau C. Riekehr tel. unter 0157 / 56333488
Anliegen in Sachen kirchgemeindlicher Verwaltung:
Frau B. Carls tel. unter 03677 / 466762
dienstags und donnerstags ist das Büro jeweils von 09:00 - 12:00 
Uhr im Kirchgemeindezentrum Geraberg geöffnet

Wir laden herzlich ein:

Sonntag, 13. März

10:00 Uhr Geraberg Gottesdienst zum Weltgebetstag
Sonntag, 20. März
10:00 Uhr Elgersburg Gottesdienst Spantig
10:00 Uhr Plaue Gottesdienst Meinig
14:00 Uhr Angelroda Gottesdienst Spantig
Sonntag, 27. März
10:00 Uhr Martinroda Gottesdienst Spantig
14:30 Uhr Rippersroda Gottesdienst Meinig
Sonntag, 03. April
10:00 Uhr Plaue Gottesdienst Meinig
14:00 Uhr Angelroda Gottesdienst Müller
Sonntag, 10. April
10:00 Uhr Elgersburg Gottesdienst Spantig
Gründonnerstag, 14. April
18:00 Uhr Neusiß Gottesdienst

mit Abendmahl
Spantig

Karfreitag, 15. April
10:00 Uhr Martinroda Gottesdienst Spantig
15:00 Uhr Angelroda Gottesdienst

mit Abendmahl
Spantig

15:00 Uhr Plaue Gottesdienst 
mit Abendmahl

Meinig

Ostersonntag, 17. April
08:00 Uhr Kleinbreitenbach Ostermorgen Meinig
10:00 Uhr Geraberg Familiengottesdienst Riekehr
14:30 Uhr Rippersroda Gottesdienst Spantig

Gruppen und Kreise verabreden sich selbstständig.

Bei Rückfragen bitte im Pfarramt melden!

Bankverbindungen

Kirchgemeinde Geratal:
DE97 8405 1010 1140 0025 93

Kirchgemeinde Plaue:
DE45 8405 1010 1833 0003 38

Kirchgemeinde Kleinbreitenbach:
DE49 8405 1010 1010 1681 81

Sparkasse Arnstadt - Ilmenau
BIC: HELADEF1ILK

jeweiligen Waldgesellschaften die Hauptbaumarten natürlich 
verjüngen können. Das bedeutet, dass besonders dort intensiver 
gejagt werden soll, wo bestimmte Schwellen von Verbiss- und 
Schälschäden merklich überschritten werden. Ziel ist es dabei, 
wirtschaftliche Schäden von Waldbesitzern abzuwenden und die 
Biodiversität der Waldgesellschaften zu erhalten und möglichst 
zu steigern.
Schalenwildeinfluss könne zum Ausfall einzelner Arten in der 
Waldverjüngung führen, die von Rehen oder Hirschen schlicht-
weg aufgefressen würden. Durch das so genannte Schälen der 
Rinde von Laub- und Nadelbäumen werde deren Holz entwer-
tet, erklären die Förster. Beides könne für Waldbesitzer zu er-
heblichen finanziellen Einbußen führen und die Biodiversität der 
Waldgesellschaften negativ beeinflussen. „Gerade in Zeiten des 
Klimawandels und angesichts der aktuellen Forstschadenssitua-
tion ist eine breite Baumartenpalette wichtig für die Stabilität der 
Waldökosysteme“, erläutert Forstamtsleiter Dr. Chris Freise.

Im Forstamt Erfurt-Willrode erfolgen die Außenaufnahmen in 
den nächsten Wochen mit einem festen Aufnahmeteam in re-
präsentativ abgeleiteten Waldbeständen. Im Vorfeld werden die 
betroffenen Jagdgenossenschaften durch das Forstamt ange-
schrieben, Waldbesitzende werden über Veröffentlichungen in 
den Amtsblättern informiert.
„Wir wollen das Gutachten so transparent wie möglich erar-
beiten“, sagt Thomas Kallenbach, der die Außenaufnahmen 
im Forstamt koordiniert: „Waldbesitzenden und Jägern soll die 
Möglichkeit gegeben werden an den Außenaufnahmen teilneh-
men zu können, um sich gemeinsam vor Ort einen unmittelbaren 
Eindruck über die aktuelle Verbiss- und Schälsituation in ihrem 
Waldgebiet zu verschaffen.“
Bei Teilnahmeinteresse können die Termine im Forstamt Erfurt-
Willrode erfragt werden (Tel. 036209 43020). Für weitere Rück-
fragen rund um das forstliche Gutachten steht auch das Forstli-
che Forschungs- und Kompetenzzentrum in Gotha zur Verfügung 
(Tel. 03621 2250).

Mit freundlichen Grüßen
Dr. Chris Freise
Forstamtsleiter

Quelle: Medieninformation 10/2022 Thüringer Forstamt Erfurt-
Willrode, Forststraße 71, 99097 Erfurt / OT Egstedt

Ende des amtlichen Teiles
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Plaue Helau!
Es ist so weit, es beginnt eine besondere Zeit. Mit lustigen Lie-
dern und Basteleien stimmten sich die Kinder der Kinderta-
gesstätte „Zwergenhaus“ aus Plaue auf die bevorstehende Fa-
schingszeit ein. 
Fleißig halfen Groß und Klein beim Schmücken der einzelnen 
Gruppenräume mit bunten selbstgebastelten Girlanden und Luft-
ballons. Voller Vorfreude warteten die Kinder auf die Faschings-
tage.
Am Montag, den 28. Februar begann das bunte Treiben mit ei-
nem Hütchenfest und einem kleinen Faschingsumzug durch 
Plaue. Am 01. März war es dann so weit, lustige Musik schallt 
durch den Kindergarten und Cowboys, Prinzessinnen und Dinos 
tanzten durch die Zimmer. 
In allen Gruppen fanden Faschingsspiele statt, bei denen allen 
„Zwerge“ viel Spaß hatten und der wilde Tiger beim Stuhltanz 
einfach unschlagbar war. 
Zwischendurch konnte nach Herzenslust Popcorn, Bonbons und 
allerlei Leckereien genascht werden.

Kindertagesstätte

Ohje, wo bleibt der Schnee?
Die Winterferien standen 
vor der Tür, doch vom wei-
ßen Winter war weit und 
breit nicht viel zu sehen. 
Deshalb wurde bei den 
„Krabbelmäusen“ kurzer-
hand ein bisschen nach-
geholfen.
Knetsand, Winterfiguren 
und Mini-Schlitten ver-
wandelten sich im Zimmer 
in eine kleine „Schnee-
landschaft“. Voller Eifer 
formten und spielten die 
Kleinsten der Kita „Zwer-
genburg“ in der vorberei-
teten Spielkiste. Kugeln 
und kleine Rutschbahnen 
entstanden - und die Fin-
ger blieben schön warm.

 

Die „kleinsten“ Sandhasen experimentieren: 
Aus Wasser wird Eis
Die „Waldwichtel“ der Kindertagesstätte Martinroda „Sandhäs-
chen am Wald“ nutzten die kalten Temperaturen zum Experimen-
tieren. 
Zunächst sammelten die Kinder kleine Figuren im Gruppen-
raum. Anschließend wurden diese in Silikonförmchen gelegt und 
Wasser darüber gegossen. Anschließend stellten die Kinder die 
Förmchen in den Garten. 
Am nächsten Tag ist aus dem Wasser ein Eiswürfel geworden, 
der sogar mit Schnee bedeckt war. Am Vormittag erkundeten die 
Kinder den Eiswürfel mit allen Sinnen. 
Dabei stellten sie auch fest, dass der Eiswürfel bei Wärme 
schmilzt. 
Die Kinder probierten verschiedene Varianten aus, wie die Figur 
am besten aus dem Eiswürfel befreit werden konnte. Nach kurzer 
Zeit war der Eiswürfel getaut und die Figuren befreit. Das Ex-
perimentieren fördert unter anderem die Wortschatzerweiterung, 
das Erschließen von Zusammenhängen. Zudem werden sie zum 
Forschen, Sprechen und Denken angeregt.
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Walddetektive erleben die fünf Sinne
Gemeinsam haben die Gruppe der Walddetektive die fünf Sin-
ne erlebt. Diese Kennenlernen und vorallem wissen wozu die-
se benötigt werden. Als Einleitung haben wir über die einzelnen 
Sinne gesprochen und folgende Fragen uns gestellt: Wie viele 
Sinne haben wir? Wofür benötigen wir diese? Warum sind sie 
so besonders? Danach haben wir uns ein „Sinnes“ Lied ange-
hört - welches uns jeden Tag durch unser Projekt begleitet hat. 
Uns wurde dann klar, man kann mit den Sinnen nicht nur se-
hen, hören und tasten, sondern oftmals auch riechen und sogar 
schmecken.
Gemeinsam haben wir zu erst den Tastsinn erkundet- ein langer 
Parcours wurde am ersten Tag aufgebaut. Zum Beginn des Par-
cours haben wir für die Kinder einige Flusssteine platziert. Diese 
sollten und haben ebenso unseren Tastsinn gefördert. In den Kis-
ten befanden sich verschiedene Materialien, darunter auch Na-
turmaterialien die wir zu vor, an unseren Waldtagen gesammelt 
haben. Es waren also folgende Gegenstände in unseren Kisten: 
Tannenzapfen, Tannengrün, Baumrinde, Stöcke, Sand, Kiesel-
steine sowie kaltes und warmes Fußbad - was noch zugleich 
den Geruchssinn anregte. Weitere Materialien waren Igelbälle, 
Reiskörner, Legobausteine. Diesen Pfad haben wir mit unseren 
Tastsinnen erfühlt. Und sind diesen einige Male gegangen. Ein 
weiteres Angebot für den Tastsinn war das Arbeiten mit Rasier-
schaum und Farbe. Mit diesen wenigen Materialien entstanden 
tolle und individuelle Bilder. Wir bemerkten Recht schnell, dass 
wir nicht nur den Tastsinn mit diesem Angebot ansprachen, son-
dern ebenso den Geruchssinn und den Sehsinn.
Und da wir mit dem Tastsinn soviele Dinge erfühlen konnten, nut-
zen wir diesen um unser Spielzeug oder andere Dinge die wir im 
Alltag benutzen, erkennen können. Auch die Schulung von un-
serem Sehsinn sprachen wir bei diesen Spiel gleich ebenso mit 
an - denn wir tauschten Spielzeug aus oder gaben noch welches 
hinzu. Alle Gruppenmitglieder erkannten sehr gut was fehlte oder 
was einfach hinzugelegt wurden war.
Unser nächster Sinn mit dem wir unser näher beschäftigten 
war der Gehörsinn - wann benötigen wir diesen? Welche unter-
schiedliche Geräusche können wir wahrnehmen. Dazu spielten 
wir ein Spiel.
Die Kinder lauschten verschiedenen Geräuschen und sollten 
erraten, welche Geräusche es sind: zum Beispiel Tierlaute, Ver-
kehrsmittel, Küchengeräte oder andere Dinge die sie vielleicht 
von ihrem Alltag kennen. Auch kamen selbstgebastelte Becher-
telefone zum Einsatz. Auch da schulten wir unseren Gehörsinn. 
Natürlich auch in der Turnhalle. Da schalteten wir die Musik so 
richtig laut, wozu wir uns rhythmisch dazu bewegten. Es waren 
Lieder vom Schneewalzer, ACDC, Mambo no. Five und vielen 
weiteren. Zum gehörten bewegten wir uns rhytmisch.
Schon am nächsten Tag fand der weitere Sinn statt - und diesen 
machten wir in unserer geplanten Umgebung. Nämlich im Wald, 
da halten wir uns immer donnerstags auf - denn dort findet un-
ser fester Waldtag statt. Wir haben über die verschiedenen Ge-
schmacksarten (süß, salzig, bitter und sauer) gesprochen. Und 
natürlich haben wir im Anschluss auch verschiedene Lebensmit-
tel mit unterschiedlichen Geschmacksrichtungen probiert - die-
ses fand mit verbundenen Augen statt.
Dadurch haben wir auch das probiert, was wir sonst nicht essen 
würden. Im Vorfeld haben die Kinder für Ihre Gruppe- verschie-
dene Sorten an Obst wie Himbeeren, Heidelbeeren, Orangen, 
Grapfruit, Gemüse von Blumenkohl über Kartoffel zu Kohlrabi bis 
zu einer einfachen Salatgurke aber auch Käse, Wiener, Knacker, 
Salzgurken, Tomatensaft und Grapefruitsaft mitgebracht. Wie 
man lesen kann, hatten wir ein umfangreiches kleines Buffet im 
Wald aufbauen können.Dabei konnten die Kinder an diesem Tag 
ihre Geschmacksnerven richtig auf den Kopf stellen - plötzlich 
schmeckte auch die ein oder andere Gemüse- und Obstsorten 
die man im Alltag nicht sich auf den Teller legen würde. Denn
wie sagt man so schön - „ Das Auge isst bekanntlich mit.“.
Nach den Interessen der Kinder - werden wir dieses in unserem 
Tagesablauf mit einbeziehen.
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Am Dienstag ging es dann gemeinsam nach Ilmenau ins Kino. 
Im eigens für uns und eine Gruppe aus dem Amt Wachsenburg 
gemieteten Kinosaal gab es für alle viel Spaß beim Film „Sing - 
Die Show deines Lebens“.

Auf den Folgetag freuten sich viele am meisten: 12 Kids machten 
sich auf den Weg zum Lasergame nach Gräfenhain, wo sich alle 
bei diesem Strategiespiel körperlich richtig verausgabten. Nach 
einer stürmischen Rückfahrt wurde im Club noch etwas gechillt 
oder gespielt.

Donnerstag ging es dann nach Ilmenau in die Eishalle. Vorher 
war aber auch in diesen Ferien mal wieder ein Schnelltest not-
wendig, den wir gemeinsam bei der Lebenshilfe absolvierten. 
Zum Glück war alles gut und die Kinder konnten sich 2 Stunden 
auf dem Eis sportlich betätigen.

Jugendarbeit

Kinder- und Jugendarbeit VG „Geratal/ Plaue“ -  
Rückblick auf die Winterferien
Wie in allen Ferien gab es auch in den vergangenen Winterferien 
wieder abwechslungsreiche Angebote im Rahmen einer Ferien-
betreuung, an denen eine feste Gruppe von 18 Teilnehmern aus 
verschiedenen Orten der Verwaltungsgemeinschaft teilnahm.
Nach dem täglichen „Einsammeln“ der auswärtigen Kinder mit 
dem Kleinbus war der regelmäßige Treffpunkt im Kinder- und Ju-
gendzentrum Elgersburg, von wo aus wir uns dann zu verschie-
denen Ausflügen aufmachten.
Der Start am Montag verlief erst mal gemütlich komplett in El-
gersburg. Die Kids nutzten die vielen Beschäftigungsmöglichkei-
ten (Billard, Tischtennis, Kicker, Dart, Airhockey), spielten ver-
schiedene Kartenspiele, bastelten und kochten gemeinsam das 
Mittagessen für diesen Tag. Das Wunschessen war natürlich … 
Nudeln mit Tomatensoße!
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Herr Umbreit installiert der Stadt Plaue den Zaun ehrenamtlich. 
Vielen Dank an Robert Umbreit und seine Familie. Vielen Dank 
an den Elternbeirat für die Organisation.
Der alte Zaun stellte eine Unfallgefahr dar. So ist der Zaun siche-
rer für unsere Kinder.

Mit freundlichen Grüßen
Christian Janik
Bürgermeister
Stadt Plaue

Da Eislaufen hungrig macht, legten wir auf Betteln der Kinder 
noch einen Stopp bei McDonalds ein und fuhren danach in die 
Heimatorte.
Und schon waren die Ferien fast vorbei und wir beim letzten Tag 
der Ferienbetreuung.

Auch an dem wurde es 
wieder sportlich, da wir 
uns auf der Kegelbahn in 
Ilmenau eingemietet hat-
ten, um einen Kegelwett-
bewerb zu starten. Dies-
mal war es aber ein 
Gruppenwettbewerb, so 
dass jeder eine Teilneh-
merurkunde mit nach 
Hause nahm.

Den Ferienabschluss be-
gingen wir gemeinsam im 
Kinder- und Jugendzent-
rum.

Unter anderem wurde gemein-
sam Pizza gebacken.

Phyll aus Plaue konnte es kaum 
erwarten, dass sie endlich aus 
dem Ofen durfte.

Auch wenn coronabedingt die 
Möglichkeiten in den Winterferien 
wieder etwas eingeschränkt wa-
ren, hatten die Kinder gemeinsam 
eine abwechslungsreiche Woche.

Und: Nach den Ferien ist vor den 
Ferien!

Anett Grass
Jugendpflegerin der 
VG „Geratal/Plaue“

Stadt Plaue

Mitteilungen

Zaunbau Kindergarten Plaue
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Am 26.02.2022 konnte durch den ortsansässigen Bauunterneh-
mer Umbreit Robert Gala-bau endlich der neu beschaffte Dop-
pelstabmattenzaun errichtet werden. 
Die weiteren Bereiche werden von ihm in den nächsten Wochen 
fertiggestellt.
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können Sie Einzelstücke zum Preis von 2,75 € (inkl. Porto und gesetzlicher MWSt.) beim Ver-
lag bestellen. Hinweis: Für den Inhalt in diesem Blatt eventuell abgedruckter Wahlwerbung 
und/oder Anzeigen mit politischem Inhalt ist ausschließlich die jeweilige Partei/politische 
Gruppierung verantwortlich.
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Rat und Hilfe im Trauerfall
Wenden Sie sich bitte vertrauensvoll an 

Daniel Vettrich
Funk 0172-3534968

seriös - würdevoll - zuverlässig

Bestattungshaus

Wolf

Tag und Nacht  Tag und Nacht 
erreichbarerreichbar

03677 / 6269203677 / 62692

Meisterbetrieb
Seit 30 Jahren 

Ihr starker Partner
im Trauerfall für Ilmenau 

und Umgebung

E-Mail: 
bestattungen@

wiegand-ilmenau.de

Ihre Ansprechpartnerinnen:
Manuela Knoch

Geraberg

Geschwendaer Str. 1

 03677 - 79 02 63

Annett Kümmerling

Geschwenda

Neue Sorge 4

 036205 - 92 884

Elke Machleit

Arnstadt

Rosenstr. 35

 03628 - 43 50 4

 info@roga-pietaet.de       www.roga-pietaet.deTAG & NACHT

Abschied nehmen

Eines Morgens wachst du nicht mehr auf,
die Vögel aber singen, wie sie gestern sangen.

Nichts ändert diesen neuen Tageslauf. –
Nur du bist fortgegangen – du bist nun frei,

unsere Tränen wünschen dir Glück.
Goethe

Bedenkt, dass er eine  
sehr schöne Zeit  

gehabt hat,  
und dass nichts  

dadurch besser wird,  
wenn man es  

tausendmal hat.
Nur sehr wenige  

Menschen sind wirklich  
je lebendig und die,  

die es sind, sterben nie;  
es zählt nicht, dass sie  

nicht mehr da sind.  
Niemand, den man liebt,  

ist jemals tot.
Ernest Hemingway
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Autoservice
Sabine Breitenöder

Werterhaltung für Ihr Auto
Langzeit-
Autorostschutz
im Zwei-Schicht-Verfahren
➤ Hohlraumversiegelung
➤ Langzeitunterbodenschutz

im Zwei-Schicht-Verfahren

Wir beraten Sie gern!

Heydaer Str. 37 · 98693 Martinroda · Tel. 03677/797779
www.autoservice-martinroda.de

Öffnungszeiten: 
Mo. - Do.: 8 - 12 und 13 - 18 Uhr und Fr.: 8 - 12 und 13 - 17 Uhr

Seit unserer Verlagsgründung 1970 gehören Amts- und 
Mitteilungsblätter sowie Broschüren, Flyer und weitere 

Druckerzeugnisse zu unserer Produktpalette. 
Die LINUS WITTICH Medien KG hat seit 01. Januar 2018 

in Erweiterung des Angebotes die Buchproduktion 
und Verlagstätigkeit von 

übernommen und führt diese unter der 
Marke Geiger-Verlag zuverlässig weiter.

Zu unserer Produktpalette gehören u.a.:
Historische Bildbände | Städte und Gemeinden im Wandel
Farb-Bildbände | Heimatbücher | Jahrbücher | Chroniken

sowie individuelle Kalender für Kommunen, Vereine, sonstige 
Unternehmen und sogar Privatpersonen

Rufen Sie uns an!
Industriestr. 9-11 | 36358 Herbstein | Tel. 06643/9627-383 

buch@wittich-herbstein.de | www.wittich.de

Bücher für Städte und Gemeinden

... wir sind der Verlag für Städte und Gemeinden!

Eine Marke der 
LINUS WITTICH Medien KG

sowie unter buch@wittich-herbstein.de

Verkaufsstellen:
•      Buchhandlung Oberweißbach

Sonneberger Str. 9, 98744 Schwarzatal / 
OT Oberweißbach, Telefon: 036705-62274

•      Buchhaus a. Rwg-Zeitschriften-Lotto-Tabak
Am Rennweg 2, 98724 Neuhaus a. Rwg., 
Telefon: 03679-7278507

•      Snu� els Lotto-Tabak-Geschenk-Buch
Anne-Frank-Straße 1, 07407 Rudolstadt 
(OT Schwarza, neben ALDI), Telefon: 03672-4894190

Ab sofort erhältlich!

Autorin Elvira Grudzielski

39,95

19,99

Die bereits 2te Au� age von Band 1 ist ebenfalls wieder erhältlich!

Rund um den Fröbelturm -
Augenblicke der Zeit

Im Buch:
„Rund um den Fröbelturm - Augenblicke 
der Zeit“ ist ein gelungener, farbenfroher 
Bildband mit zahlreichen Eindrücken aus den 
einzelnen Orten, über Menschen mit ihren
 Geschichten von gestern und heute. 
Der Band beschreibt den Zeitenwandel in 
einer ländlichen Region abseits vom großen 
Weltgeschehen. Als drittes Buch in der Reihe
 „Rund um den Fröbelturm“ ist die Ausgabe eine 
weitere geschichtliche Bereicherung für die Menschen 
in ihrer Heimat, aber ebenso für neugierige Touristen 
die diese Region für sich entdecken.

Motorträume

Ab März gilt grün
Ab dem 1. März werden die 
blauen Versicherungskenn-
zeichen ungültig. Für die Be-
sitzer von Kleinkrafträdern 
wie Mopeds und Roller heißt 
das: Schilder auf grün wech-
seln.

Diese Fahrzeuge dürfen 
dann nur noch mit grünem 
Kennzeichen unterwegs sein:

Kleinkrafträder wie Rol-
ler, Mofas und Mopeds mit 
max. 50 Kubikzentimeter 
Hubraum und Höchstge-
schwindigkeit von 45 km/h. 
Elektrofahrräder („E-Bikes“) 
mit einer Tretunterstützung 
bei Geschwindigkeiten über 
25 km/h oder einer tretun-
abhängigen Motorunterstüt-
zung über 6 km/h bis max. 45 
km/h. 

Quads und Trikes mit Höchst-
geschwindigkeit von maxi-
mal 45 Stundenkilometer 
und max. 50 Kubikzentime-
ter Hubraum E-Roller, die 
über eine Betriebserlaubnis 
verfügen und maximal 45 
Stundenkilometer schnell 
sind.

Motorisierte
Krankenfahrstühle

Mofas und Mopeds aus 
DDR-Produktion mit einer 
Höchstgeschwindigkeit bis 
60 km/h, die bereits vor dem 
01.03.1992 versichert waren. 
Mit dem Schilderwechsel im 
zurückliegenden Jahr star-
tete das Bundesverkehrs-
ministerium und einzelne 

Kfz-Versicherer ein Pilotpro-
jekt, bei dem sich Mofa- und 
Mopedfahrer gegen die her-
kömmlichen Kennzeichen 
aus Aluminium- oder Stahl-
blech und für eine Klebefolie 
entscheiden können.

Die Folienlösung wird zu-
nächst in einer Testphase 
von drei Jahren erprobt und 
anschließend evaluiert, heißt 
es auf der Seite des Bundes-
ministeriums für Digitales 
und Verkehr. Demnach kann 
die Folienlösung als Alterna-
tive zu den herkömmlichen 
Blechschildern angeboten 
werden. Im dritten Jahr wird 
die Folienlösung auf die be-
zweckten Nutzen evaluiert. 

Die Regelung ist vor allem 
an Mofa- und Mopedfahrer 
adressiert, sie gilt für alle 
Fahrzeuge mit Versiche-
rungskennzeichen. Das sind 
insbesondere Kleinkrafträ-
der, beispielsweise Mopeds.

 Foto: www.gdv.de
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Retten Sie sich, werte LeserInnen, in den Kreuzfahrt-Urlaub, 
bevor die Welt von Diktatoren à la Putin noch mehr in Angst 
und Schrecken versetzt oder die Herrschaft der Viren wieder 
überhand nimmt: Genießen Sie das Leben, solange es noch 
möglich ist – Carpe Diem! (so praktizierten es schon die 
lebensweisen Römer).

Ich bzw. meine Kollegin Carolin (AIDA) begleiten Sie diesmal 
auf 3 Schnupper-Kreuzfahrten sowie 3 längeren Touren: 
1.) 4 Tage mit der AIDAdiva nach Schweden: Schärengär-
ten, Stockholm und Visby auf Gotland (Schwedens größte 
Insel) sind drei maritime Leckerbissen, die Ihnen in kürzester 
Zeit serviert werden: Guten Appetit! 2.) In nur 6 Tagen

bieten wir Ihnen ein vollgepacktes Programm mit Besuchen von Deutschlands 
schönsten Inseln im Norden: Durch den rund 100 Kilometer langen Nord-
Ostsee-Kanal entern Sie die Nordsee, die sich wie ein tiefblauer Samtteppich 
vor Ihnen ausbreitet. An den rötlichen Buntsandsteinklippen gut zu erkennen, 
taucht Helgoland vor Ihnen auf, wo Sie mit etwas Glück Silbermöwen, Eis-
sturmvögel, Basstölpel und viele andere Vogelarten entdecken können. Auf 
Sylt halten Sie Ausschau nach der nördlichsten Fischbude Deutschlands, auf 
Amrum überrascht Sie eine abwechslungsreiche Landschaft aus Wäldern, 
Dünen und Heide. Nachdem Sie auf Borkum am ellenlangen Strand entlang
spaziert sind und ganz in Ruhe die vielen bunten Strandkörbe gezählt haben, 
heißt Sie schließlich das maritime Hamburg herzlich willkommen. Verschlu-
cken Sie sich nicht beim ach! so frischen Aal- oder Fischbrötchen! 3.) Einen 
besonderen Augen- und Erlebnisschmauß bieten wir Ihnen in Frankreich: 
Bienvenue! (Herzlich willkommen!) an Bord des First-Class Schaufelradschif-
fes Loire Princesse auf dem längsten Strom Frankreichs: Die Loire. Hunderte 
Schlösser und Burgen mit teils ausgedehnten Gartenanlagen begleiten ihren 
Lauf. Die einzigartige Kulturvielfalt wurde im Jahr 2000 zum UNESCO Welterbe 
ernannt. Wir erleben eine einzigartige Reise, die uns die Kultur, Kulinarik und 
Historie der Loire-Region erfahren lässt. Genießen Sie auch die ausgewählte 
französische Küche an Bord: Bon Appétit!

Und wir bleiben gleich in Frankreich: Mit der MS Ocean Majesty geht es rund 
um die Bretagne, eine besonders schöne Route für Frankreich-Fans und solche, 
die es werden wollen: Die einzigartige Landschaft der Bretagne fasziniert seine 
Besucher immer wieder aufs Neue. Entdecken Sie die zahlreichen malerischen 
Städte, die von langer Tradition und Geschichte geprägt sind. Boulogne sur 
Mer wird Sie mit seinem reichen architektonischen und kulturellen Erbe ver-
zaubern. Bummeln Sie entlang der Festungsmauern und genießen Sie den 
Panoramablick über die Altstadt, den Hafen und die Opalküste. Über Caen 
erreichen Sie Lorient in der Bretagne. Der Name der Stadt stammt aus dem 18. 
Jahrhundert und resultiert aus dem Handel mit dem Orient, der für Wohlstand 
und Reichtum sorgte. Sanft gleitet die MS Ocean Majesty in die Loiremündung 
und macht in Montoir de Bretagne fest. Von hier aus können Sie Nantes, die 
als historische Hauptstadt der Bretagne gilt, besuchen. Ein Höhepunkt dieser 
Reise ist sicherlich Bordeaux, das weltbekannte Weinanbaugebiet, aber auch 
die Stadt der Kunst und Geschichte, die seit 2007 zum Welterbe der UNESCO 
gehört. Schlendern Sie zwischen den barocken Plätzen, historischen Straßen-
zügen und neo-klassizistischen Bürgerhausfassaden und Sie fühlen sich in eine 
andere Zeit zurückversetzt. Die beiden Inseln Ile D’Yeu und Belle Ile sind wie 
Perlen im Meer und werden Sie verzaubern. Über die Seinemündung erreicht 
die MS Ocean Majesty das charmante Städtchen Honfleur. Im 19. Jahrhundert 
kamen Maler wie Monet, Renoir und Cézanne in dieses Fischerstädtchen, das 
als Juwel der Normandie gilt und einen wunderschönen Abschluss der Reise 
darstellt.
Und natürlich haben wir einen ‚Klassiker‚ auch dabei: Von Deutschland bis 
über den Polarkreis hinaus – diese Reise ist ein lang-gehegter Wunsch für 
viele Kreuzfahrer. Bergen begrüßt Sie als das ‚Tor zum Norden‘, weiter geht 
es durch die Fjordlandschaften Norwegens entlang der berühmten Hurtigruten. 
In Tromsø spüren Sie bereits – Sie sind weit gereist. Hier gibt es Schlittenhunde 
und eine der nördlichsten Brauereien der Welt. Das Kreuzen am Nordkap und 
der Besuch desselben ist ein unvergessliches Erlebnis: Jetzt im Sommer geht 
die Sonne dort nie ganz unter - ein atemberaubendes Gefühl!
Aller guten Dinge sind drei: nochmal Frankreich und wieder ganz anders! Diese 
Reise mit der MS Bijou du Rhône erschließt die farbenfrohen Landschaften im 
Süden Frankreichs und die Schönheit seiner historischen Städte. Sie führt zur 
berühmten Ardèche-Schlucht sowie in die Provence und die Camargue mit 
ihrer unvergleichlichen Atmosphäre, die van Gogh zu seinen berühmten Bildern 
inspirierte. Von Lyon geht es auf der Saône nach Norden bis Chalon-sur-
Saône und dann auf der Rhône Richtung Mittelmeer. In Städten wie Mâcon
und Arles können Sie nachempfinden, warum sich die Römer hier so wohl 
gefühlt haben. In Avignon erwarten Sie großartige Bauwerke wie den Papst-
palast. Im Anschluss an Ihre Kreuzfahrt erkunden Sie das malerische Burgund
mit seinen Klöstern und Burgen noch drei volle Tage intensiv. 

Geben Sie Ihr Geld aus, solange Sie noch gesund sind: Mein Vater feierte 
im Februar seinen 100. Geburtstag und freut sich jetzt schon auf die drei 
Frankreich-Touren!

Ihr Seh-Mann Rainer Matuszewski

Kommen Sie mit - Wir sind dabei! Route und Preise siehe Anzeige

– 
A
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–

Rainer’s REISETIPPs:
SOS Kreuzfahrten: 3 x Kurz! 3 x Lang!

Gratis-Hotline  0800 – 57 11 11 1  oder  urlaub@nahundfern.eu

Marktstraße 1, 99444 Blankenhain, Marktstraße 1, 99444 Blankenhain, 

Mein Reisebüro

Jubiläumsaktion 2022!
Dach & Fassade

ACHTUNG HAUSBESITZER!
Jetzt sanieren, mit dem Konjunkturpaket doppelt sparen!!!

Bis zu 1.200 € mit der Steuererklärung vom Finanzamt wiederholen!!!!

Einige Preisbeispiele auf 100 m2

Bei uns ist Ihr Dach in guten Händen
Dachumdeckung mit Betondachsteinen ab 12.500,- €
Ultraleichtdach Alu Dachpfanne nur 2 kg/m2 ab 13.850,- €
Dachfläche mit Bitumenschindeln schwarz/rot ab 7.960,- €

Wir finanzieren Ihre Baumaßnahme schnell & günstig!
Nutzen Sie jetzt die Niedrigzinsphase, 
um Ihr Bauvorhaben zu verwirklichen!

Wir verschönern Ihr Zuhause
Fassadenanstrich inkl. Grundierung ab 4.850,- €
Fassadenputz inkl. Untergründe ab 7.250,- €
Fassaden aus Holz/Metall, Fenster/Türen
Carports, Holzanstrich, Holzarbeiten aller Art

Dachdeckerbetrieb Mattern, Malermeister Ullrich,
Schreinermeister Koch, Metallbaumeister Eubling

Unsere Beratung und Angebot ist kostenlos und unverbindlich

LB Umwelt- und Tiefbautechnik GmbH –
Das Handwerkerhaus

Am Vogelherd 97, 98693 Ilmenau

Telefon 03677 - 207736

24
Jahre

Bauen +   Wohnen

Große Freiheit auf 
kleinem Raum
Ob nun bekannt unter dem 
Begriff Tiny House, Mini-
Haus oder Modulbau - die 
minimalistische Wohnform 
ist in aller Munde. Kein 
Wunder, vereint sie doch den 
Gedanken des bewussten 
Konsumierens mit dem 
Wunsch nach mehr fi nanzi-
eller Planbarkeit und Mobi-
lität. Dass dabei keinesfalls 
auf persönliche Wünsche 
und Komfort verzichtet wer-
den muss, zeigt ein neues 
Konzept. Experten fertigen 
modulare Bauten aus Holz 
an, die individuell geplant 
werden können. Einzelmo-
dule sind mit einer Wohnfl ä-
che zwischen 25 und 50 qm, 
Modulkombinationen mit 
75 oder sogar 100 qm reali-
sierbar. Jedes Mini-Domizil 
wird an den gewünschten 
Ort geliefert und sorgt für 

einen bezugsfertigen An-
schluss. Bei Veränderungen, 
wie einem Jobwechsel oder 
schlicht dem Drang nach 
Neuem, lässt sich das kleine 
Wohnglück einfach mitneh-
men. HLC

 Foto: HLC/SmartHouse GmbH
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